4. Internationaler Projekttag der deutschen unesco-projekt-schulen
Kulturen begegnen sich - weltoffen

Vorschläge für das Fach Biologie:

Die Welt der Gewürze

Fair gehandelter Kaffee

Warum ist die Banane krumm

Kakako-Kiste

Kokos-Kiste

Naturdetektive-Projekt 
Agenda21NOW! - Internet Konferenz vom 22. März 2001 zum Weltwassertag



Die Welt der Gewürze 
Botanik
Infos unter:

• http://www.ostmann-gewuerze.de, die Firma Ostmann präsentiert sich mit einer interessanten Homepage zur Geschichte der Gewürze, zur Botanik und bietet kostenlose Unterrichtsmaterialien an

• http://www.fuchs-gewuerze.de
• Gewürz-Museum, Am Sandtorkai 32, 20457 Hamburg 

• Fachverband der Gewürzindustrie e.V., Reuterstraße 151, Bonn,  Tel. 0228 - 216 162 Fax: 0228 - 229 460 

Gewürz-Koffer
des EPIZ, http://www.epiz.de (dort weiter unter medienmarkt, aktionsmodelle und ressourcenkoffer) 
Der Gewürz-Koffer bietet vielfältige Möglichkeiten. Ein Lehrer/Veranstalterheft gibt detaillierte Hintergrundinformationen über Produktion und Handel, Hinweise zum Einsatz des Kofferinhaltes und zu möglichen Aktivitäten. Für die schulische Arbeit ergeben sich Bezüge zu Geschichte und Politik, Hauswirtschaft und Wirtschaftsgeographie. Ein entsprechendes Projektthema kann sehr gut damit gestaltet werden. 

Fair gehandelter Kaffee

• Unterrichtseinheit aus dem Welthaus Bielefeld 
Kaffee als Kolonialware, Kultur und Geschichte des Kaffees, Kaffee und Weltwirtschaft, Fairer Kaffee Kaffee als Getränk
Ausführliche Infos unter: http://www.welthaus.de, (dort weiter unter "unterrichtspraktische Beispiele") 

• Kaffee-Parcours 
vom EPIZ: http://www.epiz.de (dort weiter unter medienmarkt, aktionsmodelle und ressourcenkoffer) 

Der Kaffeeparcours ist eine entwicklungspolitische Aktion, bei der die TeilnehmerInnen am eigenen Leib erfahren können, wie der Weg des Kaffees von der Pflanze bis zur Tasse bzw. von den Kleinbauern oder PlantagearbeiterInnen bis hin zu uns VerbraucherInnen aussieht. An fünf Stationen können TeilnehmerInnen und BesucherInnen vieles über die Bedingungen lernen unter denen der Kaffee produziert, gehandelt und verarbeitet wird. Dabei werden die Zusammenhänge zwischen dem niedrigen Kaffeepreis in Europa und der Verelendung von Kleinbauern und Plantagenarbeiterfamilien in den Anbauländern erfahrbar. 

Warum ist die Banane krumm

• Materialheft Bananen:
TransFair-Kriterien, Ernte und Vermarktung, Handel, Bananen-Geschichte und - Politik, Aktionsvorschläge, Materialien und Medien, Adressen
Bezug: Misereor, Best.-Nr. 535798, DM 5, http://www.misereor.de 

• Film: Mittendrin - Regenwald
Peter Lustig kauft auf dem Hamburger Fischmarkt eine Staude Bananen, die alle gleich lang, gleich gelb, gleich krumm sind. Peter Lustig zeigt den Weg von der Ernte bis zum Fischmarkt, inklusive der Behandlung mit Chlorsulfid/Hydrochlorid, Transport in Kühlanlagen, reifen in der "Reifekammer". Die Früchte werden von Menschen auf Plantagen angebaut und geerntet, deren Gesundheit durch Pestizide und andere Schadstoffe stark belastet wird und zudem noch ungerecht bezahlt wird. 
Weiter Infos und didaktische Ausarbeitung des Films unter http://www.filmeeinewelt.ch/deutsch/pagesmov/50703a.htm
Auszuleihen über die Landesbildstellen

Kakao-Kiste 

Die Kakao-Kiste vermittelt anschaulich Wissenswertes zum Kakaoanbau und zur Verarbeitung, zum weltweiten Handel mit Kakao. Inhalte: Dias, Musikkassette, Kakaoschote, Schokoladentest, ergänzt durch Unterrichtsvorschläge. 
Infos zu den Verleihstellen bei der gepa-Zentrale Tel. 0202/266830 Fax. 0202/2668310, e-mail: zba@gepa.org 

Kokos-Kiste 

mit anschaulichen Materialien (Koksnüsse, Produkte, die aus Kokosfaser hergestellt werden), Dias, Musik und Texte zum Leben der Kokosbauern auf den Philippinen. 
Infos zu den Verleihstellen bei der gepa-Zentrale Tel. 0202/266830 Fax. 0202/2668310, e-ämail: zba@gepa.org 

Naturdetektive

ein Beitrag des Bundesumweltministeriums und des Bundesamtes für Naturschutz zum internationalen Übereinkommen über die Biologische Vielfalt. Die Naturdetektive beobachten zusammen mit dem SchoolNetSouth-Africa das "Schmalblättrige Geiskraut" auf Latein "Senecio inaequidens", das als Same vor über 100 Jahren mit Schiffen in der Wolle südafrikanischer Schafe nach Europa kam. Es wurde 1896 erstmals in Bremen gesichtet und breitet sich seit 1950 in Deutschland aus. Über das Internet wird eine virtuelle Brücke geschlagen. Die Naturdetektive tragen ihre Beobachtungen online in eine Karte ein. und schreiben wenn sie wollen, dazu noch eine eigene "Reporter-Seite" mit Text und Bild. 
Weitere Informationen unter: http://www.naturdetektive.de, Zentralstelle für Agrardokumentation und -information, Villichgasse 17, 53177 Bonn, Ansprechpartner: Dr. Horst Freiberg. e-mail: Freiberg@zadi.de

Agenda21NOW! - Internet-Konferenz vom 22. März 2001 zum Weltwassertag

Am 22. 3. 2001 fand eine Internationale Internet-Konferenz anlässlich der Weltwassertages auf Englisch statt. Weltweit wurden Schüler und Studenten ab 14 Jahren aufgerufen, sich aktiv am Diskussionsforum zu beteiligen. Zur Vorbereitung standen eine Bibliografie und gute Links zu den Themen Wasserverschmutzung, Wasser und Nuklearmüll, Wasser und Politik zur Verfügung. Das Material ist noch im Netz vorhanden und zu finden unter: http://www.agenda21now.de 
Die nächste Konferenz findet am 25. April 2002 zum Thema: "floods and deserts" statt.

